
N a ch r i ch t.
Northampton Bank, Juny 24. 1840.

Sintemalen dcr Freibrief der Northamp-
ton Bank, errichtet in tcr Stadt Allentauu,

(letzthin Northampton) in Lecha Eaunty, im
Staat Pennsilvanien, mit einem autvrifirten
Capital von Sl2s,W<>, von welchem 124,«85

Thaler eingezahlt sind, bis im Jahre unsers
Herrn 184» z» Ente gehen wird.

Deshalb
Wird Nachricht hiermit gegeben zufolge

der Constitution nnd den Gesetzen dcr Re-!
publik von Pennsilvanien, d'ß der Prest-!
dent und DirectorS erjagter Bank Willens
sind die nächste Gesetzgebung ersagter Re-
publik zn ersuchen, den ersagten Freibrief
zu erweitern, und dcn Capitalstock crjagter
Bank von Z>I2S,VW zn welcher er jetzt be-
rechtigt, auf S2SN,W zu erweitern. Es
wird weder a» dem Namen, Titel odcr La-
gc der Bank eine Abänderung verlangt.

Auf Bcfehl dcr Board dcr Direktors.

John Nice, Caßier.
luly i.

David Stem und George
Weuner,

Machen hiermit bekannt, daß sie das von Hr.
Job,, Wilson ans dcm Markt-Eck bc-

Stobrgcschäft auf ihre Rechuung

libcruomnikn haben.?Sie gedcnkcn in Aulatz
zu dem früher» Vorrath eiiicu n e » e » Stock
von Gütcrn einzulcgcu, und es wird sie freu-
en ihre zablreiche» Freunde, so wie daS Pub-
likum im Allgemeinen, in ihrem Stohr zu se-
l?e».

Alleutaun, luly 1. ng-.»m

N a ch r i ch t
Da E d w a rd M' M u l l i der

Stadt Mentaun, vermittelst einer srriwilli-
ge« Ucberschreibiuig, datirt dcn lstcu luly,
1810, all' sein Eigenthum, sowohl liegendes
als wic persönliches uud vermischtes, an Un-

terzeichnen übertragen hat, und zwar zum
Besten seiner Ereditoren, so werden alle die-
jenigen, welche noch auf irgend eine Art schul-
oig sind an besagten Edward M'Mulliu, auf- z
gefordert,zwifcheli jetzt und dem 1. September

dieses labreS Richtigkeit zn machen nnd
Solche,'welche noch rechtmäßige Forderungen
<in ihn haben, belieben ihre Rechnungen eben-

falls binnen besagtem Datum wohlbcstätigt
<ilizuhä»digcn an . i

Charles Seip, Aistgme.
Allcntaun, luly 8. nq?«!m

Ocffentllche Nachricht.
In der Court von Common PleaS von Lecha

Cannty, Dcccmbcr-Tcrniitt, 183.'», N. 21.
Lur >vrit »5 l'ueiition.

. Nenben Schnioyer.,
V»

Daniel Kuntz, John Kuntz,lac. D. Kuutz,

Joseph Kuutz, Daniel Groß und Catbariua,

dessen Fra», (Daniel Schmoyer, Jacob Trcr-
lcr »ud Mary Ami, dessen Samuel
Schmoyer, lohnSclnnoycr,Tilqm.Schn>oycr,
Henrich Schmoyer, Emelinc «chmoycr, An-
na MariaSchmoyer, EmclincSchmoyer,Sa-
rah Amelia Schmoyer, Elisabeth Schmoyer
und Benjamin Schm.vycr), Eharlcs Stcward
,»id Sarah, scinc'Frau, William Moscr,
?nd Susaiiua, sciuc Frau, Au» luliaua
Schmoyer, Sarah Schmoyer, lonath. Brei-
nig »nd Elisabeth, seine Fra», Pet. Schmoy-

er, William Schmoyer, laineS Schmoyer,
Jacob K»»k und Peter S-lunoyer.

Ocffentliche Nachricht wird hicrmit gcgc-
l'cn, daß in Folgc cincs Bcfthls von der
Court von Common Pleas von Lecha Cann-
t» in dcr obigen Sache, datirt dcn 4tcn Tag
May, A. D. 1640, und au mich gcrichtct als

Hoch-Scheriff von Lecha Cauuiy, soll auf öf-!
fentlicher Versteigerung veräußert werden,,
Donnerstags, dcn 20sten Tag August, A. D. !
1640 auf dem Grundstücke selbst, liegendziim

Theil in Lowhill Tauuschip, und theils in N.
Wkeithall Tannschip, in Lecha Cauuty, zwei !
«ucinandcrstoßendc Grundstücke, Wohnhans
«ind Strich odcr Stück Land, ncbst Zubchör,
enthaltc» -zusammen zweihundert und zwölf
Llcker «ud dreißig Ruthen, nnd Zugabe von
sechs Prozent; stoßend au Ländern» von
letzth iiMichael Srorhy, Michael Deibert ii.

letzthin Pncr Buchtcl und andere; als das- >
selbe Grundstück, gemeldet in obigem Wrir; !
deßgleicheii ein größerer Strich, von cinhnn- j
dert und zwci und scchszig Ackcr,n»d einbun-

dcr Rutbc». Darauf bcfindct sich
ein zweistöckigt Främhans, nnd ein

Blockhaus, cinc Schwci-
uud cinc klciue Scheuer

und SpringhauS, cin Obstgartcn mit obngc-

fäbr cinknndert Bäumen, zwanzig Acker sind
Holjland und ohngefähr fnnf Acker Wiesen-
land; dcr Rest Pflugland, mit einem gros-
fen Wasserstrohm dcr durch dasselbe läuft;
der kleinere Strich enthält nenn und vierzig
Acker nnd neunzig Ruthe»,-worunter vierzig
Acker Holzlaiid nnd dcr Rcst Pflug- und Wic-
fcnland ist.

Dcr Verkauf wird Vormittags um 11 Uhr
an ersagtem Tage anfangen, nm wclche Zeit
die Bedingungen follcn bckannt gcmacht wer-
den, von

I. D. Meeker, Scheriff.
Juny 10. nq?«im

Mcß-Schad,
,n ganzen nnd halben Fäßern, so cbcn zum
Verkauf erhalten am Stobr von

Prel), Säger und Co.
Juni 17. nq?«im

Arische Matarelen,
sind so eben erhalten worden nnd in ganzen
und halben Fäßern zn baben bei

Prch, Sager nnd Co.
Juni 17. ng?tili,

Stockfisch (Hodsisch),
ssnd in ganzen und balbeu Fäßer» zu verkau<

fe» an dem Ltobr vcii

Viel), Säger und Co.
Allentan», luui 17. nq?Vm

«««>,«<>«>

Bauholz und Bretter.
Hoffman und Weber

Benachrichtigen ihre Freunde und ein ge-
ehrtes Publikum, daß sie aus Weber's alten
Standplatz, die erste Bordyard oberhalb Ha-
genbuch's Wirthshaus?, einen großen Vor-
rath von Bauholz und Bretter unterschiedli-
cher Sorten eingelegt haben, worunter sich
befinden:

Beste Sorten Gelb und Weisipeint Flor-
bords, Kirschenbords und Planken, Pännel
Bords, Gelb-Peint, Scäntlings, Pappeln-
Boards und Planken; Hemlock-Scentlings,
Sparren, Balken, jede Sorte Bretter, Ban-
Holz, Pfosten, Latten und allc Sortetl Schin-
deln, Manrer-Laite», ic.

Sie werden immer einen beständigen Vor-
rath obiger Artickel auf Hand baben, womit
Leute aus dem Lande zn dcn niedrigste» Prei-sen verschen werden können.

Dankbar für das ihnen vo» dcm Puplikum
geschenkte Vertraue», hoffen sie durch billige
Preise uud schnelle Bedienung die Kundschaft
und fernere Gewogenheit desselben dauerhaft
zu machen.
Mai 13. nq?SM

Verbesserte tragbare

P sc r d e -K r a ft.
Dresch-Maschinc, Korn-Schäler und

Klee-Muhle.
T. D. Blirals Patent.

Dcr Untcrschricbcnc ist dankbar für dic so
großmüthige Unterstützung, welche man ihm
bis daher hat zukommen lassen, und benach-
richtigt seine Freunde und das Publikum im
Allgemeine», daß cr fortfährt obcnbcnamtc
bcruhmte Drcschmaschincu in der Stadt Al-
lentaiin zn verfertigen, nnd zwar in dcrla-
messtraße, im ersten Viereck von Hagenbuchs
Wirthshaus.

Dcr wohl bckanntc Gcbrauch, um Dresch-
maschine» von unterschiedliche» Arten anzu-
empfehlen, ist so allgemein, nnd ohne cinigcs
Verdienst, daß eS die Schicklichkeit nicht er-
laubt ferner iiiebr zu sagen, daß dic bcifpicl-
lose Stachfragenach obenbenamter Maschine
hinlänglich sür dessen Güte spricht. ES ist
nicht cin ncncr nnvcrsnchtcr Artickcl, cr hat
den Vorzug vor alle andere; seit mcbr dcnn
sechs Jahren hat diese Maschine mehrere
Tausende in dcn Vereinigten Staatcn gc-
dirnt in dcm Gebrauch uuterschicdlichc Früch-
te zu drcschcu, u. s.w. Manche von ihnen
baben fünfzehn bis zwanzig taufend Buschcl

> Frucht damit gcdroschcu, und die Maschine
arbeitet jetzt noch gut. Und nach einem auf-
richtigen und gründlichen Versuch hat man
angenommen, daß sie dic beste bis jetzt erfun-
dene Maschine dcr Art sci.

Ein Vorrath ist ininicr zum Vcrkauf vor-
räthig, auS den hesten Materialien verfer-
tigt lind von guter Arbeit. Allen Bestellun-
gen soll gehörige uud pünktliche Ausmcrksam-
kcit gcscheiiktund jcdcm Käufer Genugthuung
gegeben wcrdcn.

E. Kirkpatrick.
Win. Rickfcckcr, Agcnt?

in Allcntaun. 5
Schop au RomigS Mühlc, ehemals

betriebt» durch lesse Caprou uud Co. uud
lctztbiu durch QbcubtnieldNc«, hat anfgc-
bört nnd wird nun cinzig an obgcmcldctcr
Stcllc bctricbcn.

Allcntaun, April 8. nq?3Mt

Sticscl-nnd Schnh-Stohr,
znm Schild dcs großc» Stiefels,

No. 4. Wilsons Gebäude, m der
milcon-Straße, Slllentann.

Die Unterschriebenen hahen kurzlich erhal-
ten und bieten znm Verkauf au:

I 200 Paar Stie-
I felii, 5W Paar

lieber-Schübe?-
wollene Socks v.
verschiedenen Art

tcn, cin vollständiges Wortement von
Manns -- Wcibs-'und Kinderschuhen;!
ivasserdichte Aloracco-Schube snr das >
iveibliche Geschlecht, uiid welche die mi-
Pelz gefüttert siud.

Auch haben sie Binding-Fcllc, allc Arten
Leining-Leder, nebst Marocko, Kidd- und j
Schaaf - Felle, Kalbleder, u. f. w. bei dcr i
Quantität zu vcrkaufcu.

Die obige Artickel sind alle von vorziigli-!
chcr Güte und in vollständiger Auswahl hei
uns anzutreffen, und sie hahen die Preise so
gestellt, daß gewiß Niemand darüber zu kla-,
gen haben wird.

Da sie jederzeit eine Anzahl ersa! rner Ge-
selle», unter ihrer Aufsicht, beschäftigt »alten, >
so können sie jede Art Kundenarbcit auf dic
kürzeste Anzeige, und nach den neuesten Mo-
deu. auf das Beste verrichten.

Sie hoffe» durch pünktliche und billige Be- l
dienung, sich nicht nur der frühern Kund-
schaff, sondern auch dcr des Pnbliknins über-!
Haupt würdig zu machen.

Jeremias Schmidt. >
Anron Siegfried.

Zlllentaun, Tet. M. ng-lI I

lamcs Pcttit,
Ceder -Kiefer in Alleiitau.

Benachrichtigt seine Freunde uud das Pub-
likum dieser Nachbarschaft überhaupt, daß er
seine Kicfer-Werkftätte verlegt hat uud zwar
auf die sud - östliche Ecke der Hamiltou- und
lamesstraßen, gegenüber Peter H n bers
Stohr nnd Hagenb n ch 6 WirthSbaus,!
woselbst cr jederzeit vorrathig halte» wird,
eine

Berschiedeuhcit vou Ceder-Waareu;
als Bauch- nnd Wasch-Züber, Fleisch-Stän-
der, Butter-Fäßer, Kraut-Stänter, Eimer,
nnd alleS andere Geschirr, das zn scincm Ge-
schäft gehrrt. Er ist gesonnen seine Waaren >
beim Großen uud Kleinen zu den allernied-
richste» Preise» z» verkaufen. Er hefft durch
gute Arbeit u»d promrte Bedienung die fer-
nere Kundschaft des Publikums zu erhalten.

Meuiauii, Map 27. »iq-UMt i

Indian Expcceorant,
Wird cmvfohle» als die beste zubereitete Me-

dizin fiirHusten, Erkältung, Auszehrung,
Engbrüstigkeit, Keuchhusten, schweres Ath-
men nnd alle Krankheiten der Brust und
Lunge.
Tieft Medizin wird von vielen und sehr

respektabel» Personen recommandirt, welche
durch dieselbe curirt wurden. Viele, wclche
lange Zeir unter Husten und Brustkrankheiten
litten und geglaubt haben sie wären mit der
Auszehrung befallen, wurde» in kurzer Zeil
gänzlich curirt und zur völligen Gesundheit
gebracht.

Wer nach den Werth dieser Medizin be-
zweifelt, der lese dcn folgenden Brief von ei-
ner Person, die kein Interesse in dem Ver-
kauf derselben hat:

Nen?l ork, Juni 15. 1838.
An Dr. layn e.?Werther Herr! ?Ich

habe Gebrauch gemacht von Ihrem Erpecto-
rant, sowohl persönlich, als auch iu meiner
Familie, für die letzten <» Jahre, mit dem
größten Nutzen. In dcr That, ich bctrachte
mein Lcbcn verlängert durch den Gebrauch

! dieser schätzbaren Medizin, nebst dem Segen
Gottes, für verschiedene,

j Für alle Fälle von Husten, Entzündung
> dcr Brust, Lunge, und dcs Halses, empfehle
i ich diese Medizin »»bcdcncnklich als die irrste
die ich jemals gebrauchte. Mein ernstlicher
Wunsch ist daß Andere die an Uebeln leiden
woran ich gelitten habe, davon befreit wer-

. dcn möchten, welches wie ich glaube geschc-
ben wird, wciin sie Ihr Erpecroraut gcbrau-

(Z. C. P. E r o S b y.

Z Dr. Ia y n e, ?Werther Herr.?Durch die
Gnade Gottes hat Ihr Indian Erpectorant
ciuc Heilung an mir bewirkt vor einem sehr

jelenden Zustand. Im letzten Tcccmbcr bc-
jkam ich cineii heftigen Anfall von Engbrüstig-

! keit, eine Krankheit mir welcher ich schon
! viele Jahre geplagt war. Dicscs Ucbel war
i noch begleitet mit Heiserkeit, wehem Hals u.
Lungen, nebst einem beschwerlichen Husten
nnd großen Schwachheit, uud als ich beinahe

! erstickt war, wurde mir eine Flasche von Ih-
> rem Erpectorant geschickt. Anfangs dachte
ich eS wäre nichts als Quacksalberei, allein
als ich sah daß es so sehr empfohlen wurde
durch Dr. Going, mit welchem ich sehr wohl
bekannt bin, wiirdc ich veranlaßt eS zu ge-

i brauchen, und in wenige» Tagen war ich
vollkommen geheilt, noch habe ich bis jetzt ei-

! nen Rückfall der Krankheitgehabi. Ich habe
! nun eine so hohe Meinung von Ihrcr Medi-
zin, daß wcnn ich nur ciuige Flaschen davon
hätte, und keine mehr bekommen könnte, ich
dieselben nicht für Iv Tbaler das Stück geben
würde. Ich verbleibe Sie berzlich grüßend,

Job» Seger.
Prediger der Baptisten Kirche.

Dr.layiie?Werther Herr. ?Ich habe
für die letzte» ,'i Monate Ihr Erpectorant
hänfig in meiner Praris gebraucht, uud für
alle Anfälle von Erkältung, Husten, Entzün-
dung der Vuugcn, Auszehrung, Euthrnustig-

,keit, »iid schwachhcit der Brust ist es bestimmt
I die beste Medizin die ich jemals gebrauchte.
! Achtungsvoll der Ihrige

I?. W. Williams.
! Diese vortrefliche Medizin wird allein ächt
verfertigt von Dr. Ja ine No. 2tl. Sud

! !ite Straße, Philadelphia, »nd ist zn haben
bei Vndw'g LUnintr, Apeil'ele in Allenl.uin.

Klcidcr-Stohr.
Der Unterschriebene hat in seinem Kleider-

! Stohr, in der Hamilton - Straße, zwischen
, Blniners Buchstohr und dem Markt-Viereck,

> Boas Hutstohr gcgcuubcr, ciuc vollständigc
j Auswahl von fcincn

Tlichern lind Casemiers,
allcr Arten, »ud eine vollständige Auswahl

> von
Commer-Gntern,

I wie auch ein ansgedentcr Verrath von

Fertigen Kleidungsstücken,
' dic untcr seiiicr cigcncu Aufsicht gut und dau-

i crhaft gcmacht sind.
l Er ladet das Publikum ein anzurufen, sei-
ne Artickel zn besehen und für sich selbst zu nr-

j theilen, denn er ist iihcrzcngt, daß er Jeder-
mann zur Zufriedenheit zu bcdicncu im Stan-
de ist.

Auch hat er eine» Vorrth von S t o ck 6,
Heindckragcn, Heinde» und seidene Tücher
zu verkaufe», die aus Amerikanischer Seide,
gemacht worden sind.

bat soeben die Ncnnorker und Pki-
ladelphiaer Fäschens cmpfangen und die-
jenigen, welche dafür unterschrieben Habens
belieben solche abzuholen.

»L?"T ä p e-M aßen für Schneider lins!
immcr bei ihm zn haben.

James Jameson.
Allcntann, May <!. »q?l^

ilcncr B!ccl'?u'nu?u

Benjamin Vorger.
Macht dcm Pnbliknm nnd fcincn Freun-

den hiermit bekannt, daß er das

Blech s ch m i d t (>, e s ch a 112 t
angefangen hat in feiner Wobnnng, die nach-!
ste Thür zu der Lutherischen Kirche, iu Zillen- >
taun; woselbst er zu jeder Zeil bereit sein
wird alle Arcen ,

Vlechgeschirr und Kandeln,
oder Dachrinnen, zu dcn billigsten Preisen zu
verfertigen. Da cr ci» juugcr Anfängcr ist,,
so hossr cr durch Billigkeit ,» seinen Preisen
uud durch gute Arbeit einen Tbeil der Kuud- j
schafr tiefer Nachbarschaft zu erkalten.

Allentaiin, Man 27. nq?lm

Dcr lustige Sänger,
e?i Volks-Lictcr-Biich, ist beim Einzeln und
Dutzend in dieser Druckcrci zu haben.

SchwGesetze.
Ein fernerer der Acte vom

13. Juny, IM,/titelt: "Clne Ac.
re, um aiizuhangs und zu verenden

betreffend den
allgemeinen Ün/nichl in den gemei-
nen Schulen."

Abschnitt 1. Se/6 durch dcn Senat und

dao Hans dcr Re/cfentanten der Republick
von Gcncral-Aßenibly ver-
saninilet, und e</r hiermit durch deßen An-

sehe» es die Pflicht von den

Schnl-Directv von jedem Schnl-Districkt
sei, welcher t/ gemeine Unterricht-Schulsy-
stcni aiigeno/oc» haben, in Verbindung nnt

solcher Peri/oder Personen, als siil, zu ih-
nen gcselle/iwgcn fiir dcii Endzweck solche
Person zi/rammiren, ivelche wnnfchl als

Lehrerin/m Districkt angestellt z» scin,nud
wenn cr/hörig dazu fälng bcfnntcn wordcn
und einUgnte» moralische» Cbaraner hat>
w soll »selbe zu dich,» Zweck mit ein Cer-
nficat frfehen werden, worin die verschiede-
ne» Zffige seines Dissens angeführt sind,

worin/ zu lehren fttzig befunden Worten ist.
Dicsc/Certificat s>-tl durch eine Mehrheit dcr

band/itc» dcr Board nntcrschric-
bc» »u; und k/ue Perfou kau» als Vebrer
angA'llr werden, es fei denn, er könne ein

solar Lertiftc/t vorzeigen, welches alle Jahr
ern/crt wer«» innß.

«schnitt 2. Daß der Bericht zu dem
anlhcr, wie dcr achtc Abschnitt in der Acte
veckngt, wozi dies ein Anhang ist, durch die
Sßildirectois von solchcn Schuldistricten ge-
mtst werde, soll, welche die Schule ange-
niHnien, aniden ersten Montag ini Januar
iiuedem la»c, soll nachhcr jährlicl, am cr-

stM Biontacjm I»ny, odcr bald nachher als
e«hn»lich ausgemacht werden, und der-

s»c soll duiVerhändlunge» von dem Jahre
cßhaltcn, vflches sich den erste» Montag im
Hny entet i
izibfch. I, Daß wenn an einer dreijährigen

Pähl, wcltjo unter den bestehenden Gesetzen
Aalten n.'sten mag in einigem angeiioine-

jt n Schul qirickt, am Iste» Dienstag im B!ai
Zrchstens, e sich ergiebt, daß eine Mehrheit
5r Stiini«n dafiir wäre, das Schill-System
ju District aufzugeben, solche Entscheidung
i-Il in Kr>st treicii von und nach dem Ausbö-
!en dcs wclchcS anfangen wird

am ersteiiDiontage im lu»v, ci» taufcud acht
Kundert i<v vierzig, und der Tar sur dieses
Jahr sollkrhoben nnd die Schulen sortwäh
reu, untrer Districkt soll zu seinem Aittheil
berecktigkei» vo» der Bewilligung, welche
dcr Staff jährlich zu diesem Zweck verfngt,
sur nämlich, als ob solche Abstim-
mung gß nicht geschehen wäre, nnd die Di-
rektors xn solchem District habe» ciue Ver-

sannnli« z» bcrnfcn, wic in dem liitcn Ab-

schnitt «> dcr Acte, zu wclchcr dicfcs cin An-
hang ifjrrklärt ist, an tcn Tag von dcr näch-
sten lä/liche» Wahl fiirDireciors, auf die-

selbe A, als ob solcher Districkt niemals ein
angcnMirncr District gewesen wäre.

An.choni»ic», April 21, 1840.

Pesclusi, betreffend gewisser unge;ogc
ut? Gelder, als ziim Echulfono ge-
hend.

! Bclhloßcn durch dcn Scnat nnd HanS dcr
Repifentanten tcr Rcpnblik von Pciinfilva-

Gcncral-Aßcmhl« vcrsamnic!t,-Taß
!tcr lcbcrfctniß von den VcrwiUigungcu, gc-
! mact unter der Acte, betitelt: "Eine Acic,
!um!in allgeiiiciiies UnterrichtS-System von
. Sci'ulc» zu errichten," paßirtden
! erstji Tag April, ein tausend acht bunden

! Aifangc dazu, und der Uebcrfchuß von der
jeritu Bewilligung vvu ein hundcrt tausend

l Ttleru, und alle nachhcrigelleberschüßewel-
ch/ungezegen verbleibe» bis zum Isten No-
vchbcr ein tausend acht bunlcrt und vierzig,
uH alle folgende Ucbcrschüßc, sollen in dem
H>atz bleiben und zusaiueu gebanst werden
fv dcn Gebrauch von solchem District oocr

l Hstricfc, welche dazu berechtigt find ; sur ei-
Me Zeit, nicht übersteigend teu ersten Tag

! /ovcmber, ein tausend acht hundert nnd vier-
> ig; und allc solche nnbckaniitc Ucbcrschüßc,
!oclche sich in der Schatzkammcr am ersten
jtag Ziovember, ein tausend acht bnntert und
!n» lind vierzig bcsindcn ziiruckbc-
ßahlt werten in dcn gemeinen Schnlsond nnd
Im gleicher Art die ungezogene Ucberschiiße
/von nachberigen Verwüligungen, sollen jäbr-
llich uacliher zurückbezahlt werten in erfaßtem
Schul-Fond.

Angcnommcn April 13, 1840.

s>irriSbnrg, April 20,1840.
An die Schul Dircctors:

Mciiie Herrn ?Ich befördere zn Ihrcm
Unterricht die vorstehende Abschrift einer Acic
und Beschluß, wclche nenlicl> dlirch die Ge-
setzgebung paßirt wnrdcii. Der jährliche Be- l
richtist nun zn fnedaSlabr, welches !
sich liiiJuny endet; die Form davon wird au !
Jbnen gesandt werden, wie der zehnte Ab-
schnitt des Schulgesetzes von 1v!!(ibestimmt.

Ich verbleibe mir Ächtung,

Fl's. It. Shlllik,
Dberauffeher dcr gcmeincii Schulcn. >

B. Der Tar wclchcr dieses Frühjahr er-!
hoben wird, ist für 1641.

Inn» 10. nq?3>n I
Ankündigung.

Unterzeichneter hat Anstalten getroffen
und wird in kurzer Zeit bei ihm erfcheincii
ein Deutscher

Tippecanve (salcuder,
für ta 6 labr 1611, welcher mit zebn feinen
Holzstichen geziert fein wird, wclche tie glor-
reiUieii Thäte» und Verdienste des General
Harriso ns darstelle», liebst den gewobn-!
liche» astronomischen Berechnungen wird ein
Abriß feines Gebens und Haiitlii.igcii darin
erscheinen.

ItiT'Cviumittern, ClnbS, Stohrhalrer nnd
Andere, werte» beim Hundert zu -1 Thaler
versehen, wenn Bestellungen sobald wie mogi
liii' an Unterzeichneten p o st srei cingefand-
werten.

Adrefc: A.
AUciitann, Penns.

Allcntanncr Eiftngicsicrci.
Die Unterzeichneten habcii sich nun gehö-

rig ciiigcrichlet, um alle Bestellungen in Guß-
arbeiteu für Mühlwerke, Maschicncreicn ic.

z» bcsorgc» uud da sie mit den nöthigt» Dreh-
bänke» versehe» sind, so können sie Gußarbei«
tcn anf die beste Art dreben und ausfertigen.

Müblmacher uud andere sind eingeladen,
in der AUentauner Gießerei einzusprechen,
die früher von Herrn lofephK. S ä g e r
geführt wnrde, woselbst sie eine große Ver-
schiedenheit von Muster» besehe» können,
worunter sich allc tie neuesten nnd besten
Einrichtungen für Mühlgeschirr hefindoi.

Ebenfalls haben sie zn verkaufen Gußar-
beiten für Pfertekraft, L7fen-Darr-Mafchic
iicu, WageubUilifcn, Welsclikorubrecher, ?c.

Freeborn, Probst und Krauß.
Allcutaun, März 18. ?3M

VoWzählung vcn i
Am lsteii dieses wird mit tcr ti'lcn Velks-

zählung tcr Vcrcinigtcn Staatcn angcfauge»
und eS ist den Marschällen durch ei» Gesetz
vorgeschriebe», uuter andern folgende Fra-
gen an die Landwirtbe oder Banern zn tbnn.
Die dcput. Marfchälle vou Lecba er-
suchen also die Landwirtbe höflichst, folgende
an sie gerichtete Fragen so genau wie möglich
vorder auf eine» Heitel a»fz»schre>be» oder
zu beantworten, weil ibneu taturch viclc Zeit
und Müde erspart werde» kann. Nämlich :

Wie viel Pferde und Maulesel habt ihr ?

Wie viel Stuck Nindvieh?
W>e viel Sclmafe?
Wic vicl Schweine?
WaS ist der Wertb eures Federviehes?
Wic vicl Buschcl Girstc ?

~ ~ öafcr?
? ? Roggcu?
? ? Buchwaizc» ?

? ? Welichkor»?
? ? Waizc» ?

Wie viele Psiiud Wolle, Hopse», Wachs,
Taback, Büschel Gruutbecrc«, Tounen Heu,
Hanf und Flachs? Wic viel Klafter Holz
habt ibr im letzten Jahre verkauft?

Was ist dcr Wertb von dem Erzenaniß eu-
rer Milchkühe von curcm Qbstgartcn,
was war dcr Ertrag eurer auf dem Markt
gelieferter Gegenstände?

Was war der Werth eurer Baumschule u.
Gewächshauses?

Wie viele Personen waren von euch äuge-
'

stellt ?
Was ist der Betrag eures verwendeten

Kapitals?
William Arm, ? Dcpiitirte
Äiarles Nllcer 5 ?)!arftballe.

! Mciitann, Inny !j. nq-Nni

Nazarcch Hotcl.
Dcr Untcrzcichncte henachrichtiget seine

Freunde nnd das Pnbliknui achtnngovoll, daß
cr von Bath nach dem woblbekaunlen Gast-
banse i» Nazaretb gezogen ist, welches srnber

,von William (sraig bewohnt iviirde, allwo er
! seine sonstigen Knuden zur besten Zufiiedcu->
! heil bcdicucu wird.
i Sein GastbauS ist groß »ud geräumig und
ist als ein aUgemciuer Nubepuukt geeignet,

I Frcmdc gut zu bcdicueu, welche Bch in Som--
! merszeit der Landluft zu Nuü-e machen wol-
len. Alle Vorsorge ist getroffen, den Auf-
enthalt hei ihm so angenehm als möglich z»
machen. Dic Zimmer sind lusiig und ge,
räumig, seine Betten uud Bcttziinmcr kön-
nen nicht nbertroffen werden. Ein vorzüg-
lich guter, wohlbesetztcr Tisch, uud Getränke
erster Qualität in seinem Bar, sollen nichts
zu wünschen übrig laffen.?Mit einem Wort
er wird nichts unterlassen, nm sich der Gunst
eiueS geehrten Publikums verdient zu machen.

Daniel Niegel.
Nazarclh, April 29. uq?ZM

Nachricht.
Alle Diejenigen, welche noch an die Firma

von Selsridge und Wilso n, in Noteil
odcr Buchern schuldig sind, wcrdcn bicrmil
crsncht au dcn Unterzeichneten, (überlebender

Gesellschaster der besagten Firma » Zahlnm?
zn leisten zwischen jetzt und dem lsten .'lngnst
nächstens, indem nach jener Zeit allc nnbe-
zabltc Rechnuiigcii iu dic Häute ciues Frie-
ceuSrichterS zniii Eintreiben übergeben wer-
ten sollen.

Thomas B. Wilson.
Allciitauii/May 27. nq--1m

Wo ist Stephan Saliers
AuS dein SachS-Gotba gebür-

tig ; cr kam I6!?1 von Brcnicii bicr an u. soll
sich bci sQ.) »irdcrgclasscn babcn.
Er wird rrsiulit a» scinem Bruder (sbristian
Sauer, in Allentauu (Pa.) genau seine ?ld-
tresse zu schreibe».

Dr' / ° lliisic Hrn. Collcgc» i» PittSbiirg, so
wie Dbi'o, wcrdc» crsiichl ticS ciuzuriickeu.

So eben ist in dcr Druckcrci dc'. "Patri-
ots" zum Verkauf crbaltc» ivordeu:

DaS Bildiiiß des
General WilliamH. Harrison,

als Gcucral - Major dcr Vereinigt?» Staa-
te» Armee.

57bigeS Bildniß ist sehr gut getroffen, uud
schicklich zum einrahmen.?Preis 2.'» LentS.

Neue Taufscheine.
Eine ganz neue und schöne An Meburts-

und Tauffcheiue sind foeben verfertiget wor,
dcn, und gcmablic und uugemablie Erem-
plarc sind in der Druckerei dieser Zeitung,
beim Einzeln, Dutzend und Hundert, zu ei-
nem billigen Preis zn baben. .«r,imer und
andere können damit veriel en werten.


